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ÄmlMall zm Laibacher Zeilung Nr. 32.
Iireitag. den 9. Iebruar 1883.

(615^2) Kunämacknng. Nr. 1283.

3 t e l n e ! ^ " ^ ' ^ " ^ ' S t i f t u n g im dcrmaligcn
b Hufs V'F.^l.chcr 44 fl. 10 lr. wird hiemit

«,.'. Flcderdescl>u>ig ausgeschrieben.
Ctiftbr 3 . « ^ " ' " " ^ dieser Stiftung sind laut
N e ^^,7 '« 28- September 17^3 vor allen

des Stifters und seiner
Äb w m nbc. i n ? ^ ' »abianischen Familie
"me MäX' .' ^ / ' " °ng lnng derselben aber

Ichule^N Vr'deNuli^r« ^ " " ' ^
Klari'ssinncn besuchen " " " " " oder

Add°?ate^am!n""'"^"^^ «'biirt der hiesigen

bis 15. März 1883

und S e ' l b ^ ' . ^ ' ^ ^ ^ l " " " ! ' ä" überreichen
t'gleits. , ..>. ̂ " " ? " ' Taufscheine, dem Diirf.
Cchul7e.m s^"^ungszeugnisse. baun mit den
uich N ^ " ^ " ' beiden letzten Semestern
"der ä f ' ^ m ! ^ lich aus die Verwandtschaft
3°mil i .V c ̂ " " " " ung aus der Fabianischen
baun . : , .? / " ' " " "nem legalisierten Stamm-

n ^ "kegelt.
.̂albach am 3. Februar 1883.

^ ^ e ^ l . Landesregierunn für Krai».
^ ^ ) Kunämackunu. Nr. 1277.

V o m 2 ? m ! " ^ ^ ^ ber Strafproccssordnnng
sttale N.,. !. ,?^ ^ ° " den zu einer Frcihcits-

"le Nerurtheilten für die Vollstreckung des

Strasurthcilcs zu leistende Ersatz wird für das
Jahr 1883 per Kopf und Tag festgesetzt wie folgt:

bei den Gerichtshöfen in Kram auf . 81 kr.
bei den l. l. Bezirksgerichten im Spien»

gel des Landcsgcrichtcs Laibach auf 46 „
und im Sprengel des Preisgerichtes

Nudolfswert auf 39 „
Graz am 31. Jänner 1883.

Vom k. l . Oberlandesgerichts-Priisidium.

(62Ü-I) ^ Nr. 671.
Kezirk»LeriHt»-Häjunctenftelle.

Zufolge Erlasses dcs hohen l. k. Justiz.
Ministeriums vom I .d . M . , Z. 1586, ist eine
Vczirtsgcrichts'Vldjunctenstcllc «itra ntiituiu im
Grazer Obcrlandesgerichtssprengel bewilliget
worden.

Vewcrber um diese Stelle haben ihre ge«
hörig belegten Gesuche, in welchen auch die
Kenntnis der slovcnischcn Sprache nachzuweisen
ist, im vorschriftsmähigcn Wege

b i s 24. Feb rua r 1863
Hieramts einzubringen.

Laibach am 6. Februar 1883.
l t . l . Landesgerichts-Präsidium.

(554-2) Mil it i ir-Maisenftiftun«. Nr. 1770
Vci dem Magistrate Laibach kommt für

das Jahr 1883 die von dem verstorbenen Herrn
Oberstlieutenant Josef S ü h n l errichtete Mili»
tär-Waisenstiftung mit 3? st. 80 lr. zur Vcr»
lcihung.

Auf diese Stiftung hat ein vom Mil i tär
abstammendes armes Kind, es mag ehelich oder
unehelich sein, Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre
gehörig instruierten Gesuche

bis Ende F e b r u a r 1883
bei diesem Magistrate zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, den 1. Februar 1883.

(621-1) Hunamackunu. Nr. 580.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tressen wird

bekannt gemacht, dafs die Erhebungen zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steucrgemeinde Bärenthal
am 10. F e b r u a r 1883

beginnen werden.
Es werden demnach alle jene Personen,

welche an der Ermittlung der Vesitzvcrhältnissc
ein rechtliches Interesse haben, aufgefordert,
vom obigen Tage an in der Gerichlskanzlei dieses
t. l. Bezirksgerichtes zu erscheinen und das zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 7.Februar
1883. ________^
(502-3) Gäietal-Vorlaüung. Nr. 743.

Supanzch i zch Michael, Schlosser in
Kronau, wird aufgefordert, seinen Erwcrbstcucr«
rückstano »ä Artikel 125 der Stcuergemeinde
Kronau pro 1882 mit 3 st. 62 lr.
und die pro erstes Semester 1883

fälligen Gebüren mit 2 „ 94 „
b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

beim l. l. Stcueramtc Kronau zu bezahlen,
widrigens das Gewerbe von Amtswegen ge-
löscht werden wird.

K. l. Bczirtshauptmmlnschaft Nadmanns-
borf, am 29. Jänner 1833.

((iOO—3) Eoneur»nu«s<i»reibung. Nr. 72.
Am 20. F e b r u a r 1 8 8 3 , vormittags

um 10 Uhr, wird in dem Amtsgebäude der
t, l. Bezulshauptmcmnschaft die Hintangabe eines
Erweiterungsbaues beim Schulhaufe zu Presser
im Llcitationswege stattfinden, und werden

1.) die Maurerarbeiten s.
Hand- u. Zugarbeit um 2069 ft. 23 lr.

2.) die Stcinmctzarbcit um 21 „ 69 „
3.) die Zimmermannsarbeit

f. Material, Hand» und
arbeit nm 1262 „ 53 „

4) die Tischlerarbeit um . 501 „ 45 „
5.) die Spcnglcrarbcit um . 54 „ 65 „
6.) die Schlosser- u. Schmied»

arbeit um 320 „ 94 „
7.) die Anstrcichcrarbcit um 65 „ 96 „
8.) die Glascrarbeit um . . 62 „ 45 „
9.) die Hafnerarbeit um . . 100 „ — „

zusammen um . 4478 fl. 90 lr.
im Licitationswege dem, welcher sich zum
gröhlen Nachlasse hcrbeilässt, im Licitations-
wege hintangcgcben.

Nis zur Eröffnung der Licitationsverhand-
lung, welche vom k. k, Bczirksfchulrathe vor»
geuommelt wird, können auch gehörig versiegelte,
mit dem 50 lr,»Stempel und dem 10proc.
Vadium belegte Offerte beim l. l. Bezirksschul-
rathe eingebracht werden.

Wozu Unternehmungslustige mit dem Bei-
fügen eingeladen werden, dass der Plan und
die Licitationsbcdingnissc täglich während den
Amtsstundcn eingesehen werden können.

K. l. Bezirksschulrat!) Laibach, am 6. Fe>
bruar 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
^ ^ ) ^ Nr. 325.

«n die 5 .lwnnerung
h ann gu tg l äub ige r ^ ° r l a . Ic>-
^ " d ^ ^ l . U r s u l « und Helena

V°n d)'!. . " " unbekannten Erben,
wlrd den Tal,..' ' .«ezirlSgerichte Liltai
^ " n . Iernei ^ ? ° "ubigern Maria, I o .
"sp. deren un^,"° U"d Helena Ilovar.
erinnert: "'""nnnten Erben hlemit

' ludreas^B^"^" ^ ' bei diesem Gerichte
? > ä . p" , , " ' °n Koslepoljane die
325. pow N ' ^ ' 2"""er 1W3. Zahl
'ung e ine r ' ^ahr t - ' " d ErloschenZlü-
«ingeb ach ŵ ' 7."''« p " ^ b fi. 73 lr.

20 ^ ^ " " ' T M ^ ' t auf den
vormi t tags /n? /uar 18 8 3 ,
wurde. ^ ' ^eraenchts angeordnet

b l e s t m ° G " i ^ " " ^ ^ ° " "er Geklagten
vielleicht a , . ^ . ' " "«nnt und dieselben
l̂ nd. so ^ t " ' ' ' - b a n d e n abwesend
und auf i b „ ^ i " l ^ r Vertretung

"-"'" H ,t ! , N . ?? ' l " °u°"!a°« zur

Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestcllten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am M m
Jänner 1883.

(113—3) Nr. 8282.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Anton Kobi von

Franzdorf wird die executive Nelicitatiun
der der Marianna Korenöan von Kapi-
tovgriö als Ersteherin der Johann Ko-
renöan'schen Realität Band I I , lol. 369
u.ä Freudenlhal, im Schätzwerte per
1141 ft. 60 lr., auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr. Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass der Verlauf der Rea«
lität um jeden Preis erfolgen wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. Dezember 1882.

(537—2) Nr. 354.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparcasse Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Johann Iaki von Pod-
gorica gehörigen, gerichtlich auf 6050 f l .
geschätzten Realität aä Herrschaft Krolsen-
bach 8ud Rectf.'Nr. 94 , Urb.-Nr. 98.
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtslocale mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfaudrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demsrlbcn hintan»
gegeben werden wird.

Die Acltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein I0ftroc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,

sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen «erden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
16. Jänner 1883.

( 5 2 3 - 2 ) Nr . 139.

Bekanntmachung.
Der Tabulargläubigerin der Reali-

täten des Josef «Vmuc von Zemona Nr. 2
ad Catastralgemeinde Wippach Einl.-
N. 771 und 772, nämlich der verstor-
benen Maria Amuc aev. Kerhne von
Zemona wurde Herr Valentin Poljsal
von Zemona zum Curator u.ä ketum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
12. Jänner 1883. ^
(542—2) Nr. 800.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Marianna Nednn von
Laibach wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Herrn Carl PuPP's von
Loitsch als Curator kä acwm aufgestellt
und diesem die Real.Feilbietungsrubrit
ddw. 21. Dezember 1882. Z . N 9 0 9 ,
zugefertigct wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am
21. Dezember 1882.
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(43»—2) Nr. 7664.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 21. Juni
1879, Z 4135, bewilligt gewesene exe-
lulive Fcilbietung der Rcalilät Einlage
Nr. 344 a,ä Catast>,algemcinde ^teuober-
laibach der Maria Homovc von Hrlb,
im Schätzwerte per 1160 fl., wird
auf den

23. F e b r u a r .
2 7. M ä r z und
27. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 11 Uhr, hiergerlchts reas»
sumiert.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
10. Dezember 1882.
(479—2) Nr. 11001.

Wcutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Laaö wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Golf von Laas (als Cessionär der Maria
Zalrajset von Zalraj) die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Zakrajöel von
Stermec gehörigen, gerichtlich auf 2657 f l .
geschätzten Realität 8ud Urb.»Nr. 81/80
aä Grundbuch der Herrschaft Nadlisel
bewilliget und hiezu drei Feilbtetungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 4. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Laas. am 30jiten
Dezember 1882.

(500—2) Nr. 218.

Erinnerung
an M a t h i a s Verderb er sen., bezie»
hungsweise seine Erben und Rechtsnach-

folger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. städt.-deleg. Bezirks«

gerichte Rudolfswert wird dem Mathias
Verderber sen., beziehungsweise seinen
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marcus Tome von Semii die
Klage 8ud pr268. 8. Jänner d. I . , Zahl
218, M o . Erloschenerllärung einer For-
derung von 70 f l . s. A. eingebracht, wo«
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

27. Februar 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Udvocat zu Rudolfs-
wert, als Curator aä netum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrigetis diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

Rudolfswert am 10. Jänner 1883.

(378—2) Nr. 7238.

Uebertragung executive!
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Philipp Vrlovc von S t . Veit die execu«
tive Versteigerung der dem Alois Fabölö
von Poooreg Nr. 19 gehörigen, gericht-
lich auf 180 f l . . 447 f l . . 464 fl.. 40 fl.,
50 f l . . 225 fl. und 315 f l . bewerteten
Realitäten aä Herrschaft Wippach tom. X,
p ^ . 413, 419, 481, 484; Win. XIV,
pag. 31 , 448 und aä Freisassengtlt
pkß. 229 im Uebertragungöwege oewil°
llget und hiezu die Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslauzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalitäten
bei dieser Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Ausnahme
des Executen, vor gemachtem Anbote
ein lOproc. Vadium zu Handen der Uici-
tatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und d,e Grund-
buchsextracte können in der diesgerlcht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
31. Dezember 1882.

(292—2) Nr. 6515.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Lut
von Oberfeld die executive Versteigerung
der der Maria Witwe Tomaziö von
Sanabor Nr. 7 und den mj. Johann,
Maria, Andreas und Anton Tomaziö
von dort gehörigen, gerichtlich auf 3798 fi.
und 6 ft. geschätzten Realitäten kä Cata-
stralgemeinde Sanabor Einlage Nr. 31
und »ä Herrschaft Wippach, Dom. tomo
I I I , Grundbuchs-Nr. 180, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitü«
ten bei der ersten und zweiten Fetlbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

D i : Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jedcr Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungspvotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
27. Dezember 1882.

(318—2) Nr. 9393.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Julian
Gaudenci'schen Verlassmasse (durch den
l. l. Notar Herrn LulaS Svetec) die exe-
cutioe Versteigerung der der Francisca
Vozel von Smoölool gehörigen, gerichtlich
auf 314 fi. geschätzten Realität Einlage
Nr. 5 der Catastralgemeinde Zabava be-
williget und hlezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Acllatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcltant r>ur gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Liciwtionscommisston zu erlegeil hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseztract können in der dicsgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ll l tal, am 9un
Dezember 1882.

1 2 7 5 - 2 ) Nr. 7145.

Exee. Realitätenrelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

beoingnisse wird die von Georg Iellen
von Maierle erstandene, auf Namen des
Johann Deutschmann von Maierle ver-
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Pöllano 8ub t,Otn. 28, lolio 52 vorkom-
mende, gerichtlich auf 220 fl. 50 kr.
bewertete Realität am

23. F e b r u a r 1883,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboteu werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Dezember 1882.
(462—2) Nr. 9804.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Allenmarkt die executive Ver-
steigerung der dem Johann Pajnlö von
Grafenacker gehörigen, gerichtlich auf
1626 fi. geschätzten Realität 8iid Gruud-
buchs'Einlage Nr. 42 der Ortsgcmeinde
Grafenacker bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchöextract können ill der dies«
gerichtlichen Registratur eiugeschen werden.

K.t. Bezirksgericht Laas, am 18ten
November 1882.

(293—2) Nr. 7124.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche

St . Stefani zu Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Toma^ö von
Podlraj Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
1440 fi.. 200 si., 150 fl., 380 fi. und
150 fi. geschätzten Realitäten u.ä Cata-
stralgemeinde Podlraj Einl.'Nr. 45, 46,
47, 48 und 49 bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
evste auf den

23. Feb rua r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläcen bei der
ersten und zweiten Feilblewng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Echähunasprototolle und die Grund,
buchscxtracte können in der dieSgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
29. Dezember 1882.

(504—2) Nr. 5075.

Dritte exec. Feilbietimg.
Zu der mit Bescheid vom 20. Sep-

tember 1882, Z. 5075, auf den I6te,l
Jänner 1883 angeordneten zweiten exe-
cutive« Feillmtung der dem Iohaml
Repiö von Visnje Nr. 21 gehörigen Rca<
lität aä Herrfchaft Wippach Rustical-
Tom. I I I , Grundbuchs-Nr. 265, im
Schätzwerte von 2200 fi., ist lein Kauf-
lustiger erschienen.

Es wird daher zur dritten Real'
fellbictung

am 16. F e b r u a r 1 8 8 3
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Wippach, an,
19. Jänner 1883.

(506—2) Nr. 6475.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions'

sache des l. t. Steueramtes in Krainbw'li
(now. des hohen l. k. Aerars) gegen
Florian Sporn von Piula Hs.-Nr. 1?
unbekannten Aufenthaltes (durch den Ci>'
rator üä kctuin Dr. Burger) peto. 6 fl'
20 kr. s. A. mit dem Bescheide vow
27. Oktober 1882, Z. 6475, auf heute
den 24. Iännrr 1883 angeordneten zwei«
ten Realfeilbietung kein Kauflustiger er-
schienen ist, so wird zur dritten auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten Realfeilbielung geschritten«

K. l. Bezirksgericht Krainburg, aM
24. Jänner 1883. ^ ,

(505—2) Nr76474-

Dritte em. Feilbietung.
I n der Ereculioussache des l. l. Steuer-

amtes Krainburg (uom. des hohen l. l>
Aerars) gegen Rochus Mal i von Ober-
vellach wird die auf den

23. F e b r u a r l. I , !
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hier-
gerlchts angeordnete drille executive 3ieal>
feilbietung bezüglich der Realitäten M b '
Nr. 334 aä Hcrrschaft Michelstelten u"»
Grundbuchs-Nr. 893 aä l. l. Bezirks-
gericht Krainburg, da selbe in einer a^
dern Executionssache hlntangegeben wo^
den sind. eingestellt, — bezüglich der aus
30 fl. bewerteten Realität Grundbuchs-
Nr. 2631 aä l. l . Bezirksgericht Kcain'
bürg dagegen aufrecht erhalten.

K. l. Bezirlsnericht Krainburg, «'"
23. Jänner 1883.

(499—2) Nr. 1504^

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bcz i rksa" '^
Rudolfswerl wird hlemit bekannt gemach''

Es sei über Ansuchen der Kathar>""
Kovaöiö verehel. Mal i und des A»lo"
Hudollen, Vormünder der mj. Vince»i'
Anton und Johann Kovaöiö von U'lte^
suchadul, die freiwillige Versteigerung dc
dem letzteren gehörigen, im Grundbuch
der Herrschaft Feistenoerg 8ud Arg l
Nr. 176 voilommenden, aus den w "l «
Steuergemnnde Nussdorf gelegrnen v". >
cellen Nr. 1709, 1710, 1711/a, W " '
1715. 1716/d besteh nden Weln«arttNtt°
lität im Ausrufspreije per 400 fl. ben>"
liget und zu deren Vornahme die Tag sah"""—
auf den «

24. Februar 1 8 8 3 , , ^
vormittags von 9 blS 12 Uhr, an ^
und Stelle der Weingartrealität «"geo^
net worden. ^

Hiezu werden die Kauflustigen ''
dem Beisätze eingeladen, dass diese ^
steigerung auf freiwillig S Ansuche'.' ^
Elgenchümer erfolgt, mithin den aus ̂
Gut versicherten Gläubigern ihr P l " . .
recht ohne Rücksicht auf den Verlang
preis vorbehalten bleibe, dass jeder ^ ^
tant «in lOproc. Vadium zu Hände" ^
Licitationscommissärs zu erlegen u"v
Ersteher den Meistbot zur Hälfte vM"^
14 Tagen, vom Tage der Licitalion
gerechnet, zur Hälfte aber binnen 1 ^ , ^ ,
nach der Licitation zu Handen der ^
Münder der sogenannten Pupillen zl
legen hat. und dass die Licitationsbeo' >
Nisse hiergerichtS eingesehen werden l0'> ^ >

Rudolfswert am 28. Dezember ^ >
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(56l-2) Zt. 13 535.

"umiiki «L nâ lum>T Nartmu Oorliiku,
^U'0N)U!^L^0VlIN ULP02llll,nilN PI'HVIlim

^- n 1)U 1lurawi.ji, da. 6̂ I)i'0ti N̂ LINU
0̂8IP IVLC 0(i wm IiiZna zt. 17 wido

"e^aes. 6. ci6C6mdra 1882, 3t. 13 535,

^ t m u ^ i u pi'^vie vloiil; üsx w wido
^ obr^vn^va v rkäuem U8tu6m po-

23. l o d r u v l l i ^ a 1683. 1.
p" tem Loäiäöi äoiiüluäus od 9. uri.

°"w3i:i NL2NÄN0 in ta. M080l:6 i^vnu
2ä8w ^ ^ 8wnu^6, 86 ^6 2H n^ogovo
^ n V ^ ^ Û 680V6 8tl'0Zlc6 ^Nä^oä
V08t ^ " ^ ^ ^ ^lLt1ik6 ^H 08krdili1ca

-lozeULinu 86 w 8 Win U9.2Nll.NM,
. ^n 0 vrl^V6IN L3.8U 8tlM ä0^ä6 »1i

M kkkyßH ärußSFN, 08kidni1ln. 12-
". lu 8a 80c1läl-u o d ^ v i , 8pwd pu.

, ^ ( r ^ ) toido l6(Iuo 29.8t0i)a, 8iC6r
. . . ^ ^ iinßuovaniw onlcldnikom v t6^
^ m Po 8oänizkLm reäu ubi^vu^valo.
l̂ n/l ^ ' ^ ^ M 0 80(11̂ 6 v ^leUiki
ü ^ ^ ^ i u d i - a 1882.

^ i ) - 2 ) st753277

OdMva
^ k l i n i I l ^ z ^ r iu ^nwnu X I 6 .

a6äiö6m iu N28l6änikom.

ni«^' ^ ' ^ l ' ^ua 80(1ui^ v X08W-
ẑ  . " " n l l l u ^ l l 8 tom liatarini NaMr

^ " ^ , < i 6 M o m in na.l66nik0m,

w pravie pri P0868tvu Uld ^ 1-.9

ll^tero io Ic 8umanöni i ^ p ^ v i äuu na

, . 2 - 8uZea 1883

^ ^ laM0 80dllî 0 oäloi-SU.

s«« ."" ' ^ ^d moroditi ni v uaä6M
n i^ ' ' / " ' p l > ^ ^ l ^ 86 n M k ^ 8lcid.

Värn ^ ? ^ ^ 2UHt0VHN̂ 6 in Ul̂  u^iii U6-
j , ^ " " , lu Ltl-ozko 808p0ä Ivan Xlllill

<l». n? ^3 " ^ ^ UHLlläN '̂a 2 NKM6N0M,
Äi «i ,^ vl-HVbm 528U 8^mi pliäs^o,
8a /_. "868H2ll8wi)ui1l^ i -voM, tuäi
rkälin ^ " ^ " ' ^ N!l2i^ni^(), 8vlo1i 6a
ll^r ^ / ^ ^ p i l ^ in V80 oiiravil)i more^o,
«i26r «° ^ " ^ ^80v^an^6 Mroduo,
L t ^ i i ^ - ^ "^^ ^ vriivänu r6ö 8 no-

di s I^ .e .^wz)MH udravnov^Ia, in
liana , " ' ^ ^ " m ^o 8ie6r na voho
v^bm', ^ " ? l>rin0iN0l:1i6 tuäi imono-
»V016 ^ 7 ^ " ? ^ ^ ^ ' lil Ul13i6(1k6

0 ^, ""^ «l̂ mi Vlipi80vati im6li.

^ I ! ^ 6 1. vinowkk 1. 1882.

Bekanntmachung.

WM wild , , , "^°"chle Rud°lfs-

verleibunq d° 3 ^ " ' ^ ° " ««' «>«<

"cht°s I..' 5 l ""gem«ilt«n Pfand,
«««n Om . ' ^ """tonnt w° besind.
« n b ^ d » " « ^ rücksichtlich deren

^<sen « « . . ' " '" l»°st°>" und zu
s 45 d ^ " ° ^ ' « n « i « Sinne des

2 3 ^ ^ s ° t z " n g < m f den
!>«h g n . 7 ^ i u » r 1 8 8 3 .

R,,^..!' °"»e°lbnel worden.
>«ud°lsswett»m9.Iiinn«1883.

(582—3) Nr. 258L2,

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz,
procuratur in Laibach die executive Ver.
steigerung der dem Josef Ianlovlö in
Brunudorf Nr. 76 gehörigen, gerichtlich
auf 660 f l . geschätzten, im Grundbuche
8ud Elnl.-Nr. 68 aä Sonnegg vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs-Tngsahungen, und zwar dle
erste anf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dcr Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur mn oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegebcn werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcllationscommlsston zu erlegen hat.
sowie das Echätzungsprototoll und der
Ornndbnchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. November 1882.

( 5 8 0 - 3 ) Nr. 28 287.'

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
promratur in Laibach die ê ec. Verstei-
gerung der dem Josef Starmaun in ö̂ lebe
gehörigen, gerichtlich auf 3449 fi. ge»
schätzten, im Grundbuche 8ud Urb..Nr. 14,
wm. I , loi. 12l aäRutzing vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil«
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
uud die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Umtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, an, 19. Dezember 1882.

( 5 3 3 - 3 ) Nr. 735.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemach!:

Es sei über Ansuchen des Franz Rntar
von Nassenfuß die exec. Versteigerung
der dem Michael Rosman von Gaberjele
gehörigen, gerichtlich auf 95 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Steuergemeinde Pi -
javce 8ub Einl . -Nr. 73 vorkommenden
Realitüt bewilligt und hiezu drei Feil»
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die erst
auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordcn, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbktung
nur um oder über dem Schätzungswert,

bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und det
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. Jänner 1883.

(433—2) Nr. 4144.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch (nom. des hohen k. k.
Aerars) die mit dem Bescheide vom
13. Apri l 1882 anberaumte und sohin
Werte dritte exec. Feilbietung der dem
Johann Matjaziö von Famle gehörigen,
auf 2051 fl. bewerteten Realität Urbar-
Nr. 540 aä Herrschaft Senosetsch i6a38u-
inanäo auf den

26. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Bescheidsauh ailge
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
5. Jänner 1883.

(581—2) Nr. 1516.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

t. t. Finanzprocuratur (noiu. des hohen
l. l . Aerars in Laibach) gegen Blas Luzar
von Wischmarje M o . 22 fl. 89 ' / , kr. und
13 ft. 79V, tr. bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten exec. Feilbietungs - Taasatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 14. Oktober 1882. Z. 21,862, auf

den 17. F e b r u a r 1 8 8 3

angeordneten executive»! zweiten Feilblc-
lung der Realität Einl. 'Nr. 103, 104,
105 und 106 kä Calasttalgemeinde Wisch,
marje mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Jänner 1883.

( 5 1 9 - 2 ) Nr. 4901.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Frohm
von Marburg (durch Dr. Lorber) die
executive Versteigerung der dem Melchior
Schollar von Kröpft gehörigen, gerichtlich
auf 780 ft. geschätzten Realitäten Post.
Nr. 101 und 205 aä Herrschaft Rad-
mannsdorf bewilliget und hlezu drei Feil-
vietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltä-
lcn bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten abcr auch unter demselben
hlntangegcben werdcn.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund,
buchscxtracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird dem unbekannten
Aufenthaltes befindlichen Execute,, Herr
Karl Pibrmitz in Kropp unter Zustellung
des Fcilbielungsbeschcidcs zum Curator
9,(1 üctuin bestcllt.

K. l . Bezirksgericht Raomannsdorf,
am 18. Dezember 1882.

(579-2) Nr. 906.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . t. städt.»oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

k. l. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Franz Huöevar von Plauzbüchel Nr. 23
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten und
zweiten Feilbletungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
2. Oktober 1882. Z. 20947.? auf den

14. F e b r u a r 1883
angeordneten dritten executiven Feilbiclung
der Realität Urb..Nr. 530, Reclf »Nr. 401,
E in l . -Nr . 459 aä Sonnegg mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 14. Jänner 1883.

( 5 8 3 - 3 ) Nr. 1143.

Zweite executive Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg, Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. t. Finanzprocuratur (noui. des h. k. k.
Aerars) gegen Maria Strukelj, resp.
deren Rechtsnachfolger Matthäus Strulelj
von Brunndorf bei fruchtlosem Verstrei-
chen der ersten Feilbietungs-Tagsatzung
zu der mit dem dlesgerichtlichen Bescheide
vom 25. Oktober 1882, Z . 23.110, auf

den 17. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten executiven zweiten Feilbie-
tung der Realität Einl .-Nr. 1187 aä
Sonnegg mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. l. städl.-dcleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 4. Februar 1883.

' ( 7 7 ^ 3 ) Nr. 5882.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a r i a
Hab jan geborene Preuc und deren un»
bekannt wo- befindlichen Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Habjan geborene Preuc und deren un-
bekannt wo befindlichen Erben und Rechts-
Nachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Habjan von Podlonk Nr. 4 8ud
pra.68. 2. Dezember 1882 die Klage
auf Anerkennung der Verjährung und
Löschung der auf seiner Realität Einl. ,
Nr. 42 der Catastralgemeinde St . Crucls
sichergestellten Forderungen eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung Hiergerichts auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Getagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathlas Killer von Lack als Curator
kä kotuin bestellt.

Lack am 7. Dezember 1882.

(286—3) Nr. 12 790.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
M o d r i j a n uud Lukas O b l a t von

Gereuth.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

den unbekannt wo befindlichen Johann
Modrijan und Üulas Oblak von Gereuth
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Modrijan von Gereuth
die Klage äo pr^63.12. Dezember 1882,
Z. 12 790, wegen Verjährt- und Er-
loschenerklä'rung von Satzkosten eingc-
bracht, worüber die Tagsahung zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

23. F e b r u a r 1883 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde. .̂. ., , .

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dem l. k. Erblanden ab-
wcsend sind, so hat nial, zu deren Ver.
tretuua uud auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Carl Puvvis von Loitsch M
Curator ad il^tum bestellt.

K.k. Bezirksgericht Loitsch, am 12. De-
zember 1882.
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ig$r|en und
JeiseMe;22)M*

der Nähmaschinen - Öranche,
jetlocli nur solcho, welche leistungsfähig sind,
findon gogou Gehalt und hoho Provision
dauerndes Engagement. Qslorte an C». Neid-

lingcr, Uraz, Sporgasse Nr. 1(>.

Holzabstockung.
In Steiermark, KUruteu oder Kraln wird oiu

grosser

FilibiDi
zür Abstockung [030]

Igesurlit«
Anträgo an das Land- und forstwirt-

schaftliche Yerkehrsburcau, AVieu, Land-
strusse, Ungargasse 59 (im oigouon Hauso).

Bekanntmachung.
Ergebenst Gofortigto zeigt hiotnlt

| an, dass sio am heutigen Tago oino j

Clavier-Niederlage!
eroffhot hat.

Am Lagor sind stots vorräthig:
Conoert-, Salon- und Stutzflügel,
sowio dio sehr beliobten Damen-Pia-
ninos zu don billigston Preison, sowohl

gegon Cassa wio auch auf Eaten.
Zu gütigor Abnahnio empfiehlt sich

orgebonst (417) 10-5

Josefine Karmger,
Clavier-Lohrorin,

Alter'Markt Nr. 1, 111. Stock.

Specialant

Dr. Hirsch
>»»» ̂ »»»»», »bn» V«us«fi»rnng d««

»U»U» l » U«^»»»t«r » « « «fr«»«»
U«» (dl«cret), «Didtpation:

Mle», M«ruchi!seljk«ße 31, ^
tlWllch « n »—« Uhr, S«nn« und F«i«' ^
»»i« » « »—« NY, Honor« mtihig » « ' 2

(575-1) Nr. 311.

Betanntmachilng.
Vom k. k. städt.-deleq. Arzirkssscrichte

Laibach wurde für die unbekannten
Rechtsnachfolger nach Mathias, Andreas
und Helena Iankovic', Jakob Halben»
steiner, Jakob Platnar, Georg Ruftert
nnd Georss Paulic, Tabulargläubiger der
Realität Einl.-Nr. 68 aä Sonnegg, in
dcr Exccutiunssache der k. k. Finanz-
procuratur gegen Josef Iankovic von
Oruundoif M o . 28 fl. 40 kr. f. A. Herr
Dr. Anton Pfefferer zum Curator ud
actum bestellt.

Laibach am 12. Jänner 1883.

(589—3) ?lr7l9937

Zweite ezec. Feilbietuna.
Vom l. l. städt.-dclrg. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache des

Franz Bahovr (durch Dr. Ioscf Sajovic
!n Laibach) gcgeu Anton Etraba uon
Orcst bei fruchtlosen, Verstveicheu der
ersten Feilbietiliigs-Taqsntzung zu der mit
dem diesgerichtllchen Bescheide vom lOten
November 1882. Z, 24288. auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 3
angeordneten zweiten Feilbiclung dcr
Realität Einl.-Nr. 274 ad Sonncgg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

K. t. siädt.-deleg. BczirlSgcrichl Lal.
bach, am 1. Februar.

454-1) Nr. 30.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschasts-
Gläubiger nach dein ohne Testament
verstorbenen F e r d i n a n d S e i d l

in Rudolfswert.
Vom k, k. Kleisgerichte Rudolfs'

wert werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 25. September 1882 ohne Te-
istament verstorbenen Hausbesitzers und
Glashändlers Ferdinand Seidl von
Nudolfswert eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diefem Ge-
richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

1 6 . M ä r z 1 8 8 3
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben cm die Verlassenschast, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustünde, als inso ferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Rudolfswert am 9. Jänner 1883.

(576—1) I Nr. 28 885.

Vekanntmachling.
Vom k. k. städt.<drleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde für Eduard Puppo un»
bekannten Aufenthaltes Herr Dr. Va«
lentin Zarnik zum Curator ad aewm
bestellt.

Laibach am 31. Dezember 1882.

(611-1) Nr^679.

Bekanntmachung.
Der Tabulargläublgerin Anna Mo-

z>>,>ca von Michelstelten und Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthalles
wurde Herr Dr . Burger, Advocat ln
lkrainburg, unter Zustellung des Real,
'̂ cilbietungsbeschrldes vom 17. Dezember
1882, Z. 7587. znm Curalor aä aotum
nufgestelll.

K. l. Bezirksgericht Krainbura, am
2. Februar 1883.

( 5 0 7 - 3 ) Nr. 508.

Bekanntmachung.
Dem Tablilargliiübigcr Matthäus

Llijovc von Poschenll und dessen Rechts-
nachfolgern uubclaimtcn Aufcuthalles
wurde Herr Dr. Burger, Advocat in
Klambllrg, unter Zustellung des Real-
fcilbiclungsbescheides vom 20. Dezember
»882, Z. 7408, zum Curator kä actum
^nlfaestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
25. Jänner 1863.

(594—1) Nr. 28854.

Belanntlnachnng.
Vom k. k. städt.-deleg. Vezii tsgerichte

Laibach wurde für Matthäus Kristof
und feine 4 Kinder, dann Johann Stro-
jan aus Großlupp, Margaretha, Ursula,
Maria, Marianna und Gertraud Sttojan
aus Großlupp, rücksichtlich deren unbe-
kannte Rechtsnachfolger, Herr Doctor
Pfefferer zum Curator ad äcwm bestellt.

tt. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 31. Dezember 1882.

^(596—2) Nr. 310.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezklsaerichte

^aibach wurde für die unbekannten Rechts-
nachfolger nach MarlaDrobnlö v. Witschje,
Tabulargläubigerin der Realität Cinl.-
Nr. 18 ^ä Pöndorf, <n der E^eculions-
sache des Mart in Sorsiö von Pöndorf
aegen Josef Drovniö von Malavas peto.
270 fl. s. A. Hcrr Dr . Ioscf Suppan
zuin Curator üä n.etum bestellt.

Malbuch am 12. Jänner 1883.
(593—2) Nr. 28,846.'

Belanntmachnng.
Vom k. k. städl..deleg. Bezirlögerichtr

^albach wurde Hcrr Dr . Valentin Zarnil,
Advocat in Lalbach, als Curator «.ä aelum
für den unbelanut wo bcsindllchen Herrn
C. Eladler bestellt und demselben der
Bescheid zugestellt.

K. l. städt..delcg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 28. Dezember 1882.

(482—3) Nr. 511.

Bekanntmachung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird HIemIt bekannt gemacht:
Das t. l. Bundesgericht Uaibach hat

die mit Beschluss vom 5. Februar 188!,
Z. 863, über Maria Valeuöiö von Naraln
wegen Irrsinnes verhängte Curatel un«
>erm 13. d. M. , Z. 253, aufzuheben be-
funden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Jänner 1883.

( 2 8 3 - 3 ) Nr727

Bekanntmachung.
Das hohe k.k. Landesgericht Laibach

hat mit dem Beschlusse vom 21. Ok<
tober 1862. Z. 7363. bestätiget mit dem
Erlasse des hohen k. k. Öberlandes-
gerichtes ddto. 15. Dezember 1682, Zahl
15 607, über Vincenz Iudez von Schaga
wegen Wahnsinnes gemäß § 273 a. b.
G. V. die Curatel verhängt und wurde
demselben seitens dieses Gerichtes ein
Curator in der Person des Josef Stenko
von Schaga bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2. Jän-
ner 1683.

(509—2) Nr. 350.

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen Mart in Klemenilii

von Garkarevc. resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern wird hmuit bekannt
gemacht, dass denselben Herr Karl Puppis
von Loitsch als Curator aufgestellt und
diesem der für denselben bestimmte Real«
feilbietungsbescheid ddto. 16. September
1882. Z. 9449, zugefertiget worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loilsch. am ISten
Jänner 1883.

( 2 9 0 - 2 ) N r T N "

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Vlarla

nnd Ursula Pavlovöiö und den ui'W
kannten Rechtsnachfolgern des verstorbene"
Franz Pavlovöiö von Gartschareuz wird
hirmit bekannt gemacht, dass denselbc"
Hcrr Carl Puppls von Loitsch als
Curator aufgestellt und diesem der f^
dieselben bestimmte Real-Feilbielung-W'-
scheid ddto. 5. November 1882, Z. 10382,
zugcfertlget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Lollsch. am 8ten
Iünner 1883.
(480—2) Nr. 190.

Bekanntmachung.
Den Geschwistern des Thomas Nooal

von Famlje unbekannten Aufenthaltes
und Rechtsnachfolgern ist Johann Dc<
lleva von Britof zum Curalor ad »^
tum aufgestellt und dcmsclben der Bescheid
vom 16. Dezember 1882. Z. 4143, z«'
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Seuosetsch, a"'
20. Jänner 1883.
(349—3) Nr. 6 9 0 ^

Bekanntmachung.
Dcm mit Beschluss des hochlöbliche«

l. t. Kreisgerichtes Rndolfswcrt vom I9te«
Dezember 1882, Z . 1277. lmgcn Ver-
schwendung unter Curatel gesetzten Joses
Oresar von Poograöeno Nr. 4 wird
Stefan Zobaniö von dort zum Curator
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, al"
25. Dezember 1882.

(467—3) Nr79o7

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksaerichte Oberlaibach

wird dem Franz Susa von Senosctsch'
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolger"
nnd Erben hiermit bekannt gemacht, dass
ihnen behufs Znstcllnng des Forderung
Uebertragungöbescheides ddto. 16. Novell
ber 1382, Z. 7624, pr. 11710 fl. 40 ^
sammt Anhang Franz Ogrin von Obel'
Laibach als Curator kä actum bestell'
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, ^ '
9. Jänner 1663.

ahrordmmg der k. k. priv. Mdtnchn
vom 1. Juni 1882 ab.
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